
Soziale Arbeit

Bachelor of Arts
6 Semester in Vollzeit (Flex-Modell) oder  
8 Semester in Teilzeit

Start jeweils zum WiSe oder SoSe

Abschluss: B.A. Soziale Arbeit und (auf Antrag) 
staatliche Anerkennung als Sozialarbeiter*in /
Sozialpädagog*in

Virtuell mit 
 optionalen 

 Präsenzzeiten



Steckbrief

Art des Studiums Flex-Modell: 6 Semester in Vollzeit oder 
8 Semester in Teilzeit, neben dem Beruf 
möglich. Studieren Sie komplett virtuell 
oder besuchen Sie optional unsere Prä-
senzveranstaltung an verschiedenen 
Standorten.

Studienbeginn jeweils zum WiSe und SoSe

Regelstudienzeit 6 Semester in Vollzeit (Flex-Modell) 
oder 8 Semester in Teilzeit

Abschlussgrad Bachelor of Arts (B. A.) 
Abschluss: B.A. Soziale Arbeit und  
(auf Antrag) staatliche Anerkennung als 
Sozialarbeiter*in /Sozialpädagog*in

Credits 180 ECTS-Punkte

Studiengebühren Vollzeit: 440,— Euro pro Monat 
Teilzeit: 340,— Euro pro Monat 
Darin enthalten sind alle für den Studi-
engang anfallenden  Gebühren.



Steckbrief

Zulassungsvoraussetzung zur Aufnahme eines Studiums ist 
laut Brandenburger Hochschulgesetz:

▸ die Allgemeine Hochschulreife bzw. ein als gleichwertig 
anerkanntes Zeugnis oder

▸ die Fachhochschulreife oder

▸ bestandene Meisterprüfung oder eine gleichwertige 
Berechtigung oder

▸ Abschluss einer landesrechtlich geregelten Fortbil-
dungsmaßnahme für Berufe im Gesundheitswesen oder 
im Bereich der sozialpflegerischen oder pädagogischen 
Berufe oder

▸ Sekundarstufe I oder gleichwertiger Abschluss sowie 
eine für den jeweiligen Studiengang geeignete Berufs-
ausbildung und mindestens zwei Jahre einschlägige 
Berufserfahrung

Wenn Sie unsicher sind, ob Sie die Zulassungsvorausset-
zungen erfüllen, sprechen Sie uns gerne an.



Studienorganisation

Studium mit maximaler Flexibilität 
in allen Lebenslagen
Unser Studienmodell ermöglicht durch seine flexible Ge-
staltung die Kombination von Studium mit einer (Teilzeit-)
Berufstätigkeit, Familienaufgaben oder der Pflege von An-
gehörigen.

▸ Grundlegende Inhalte der Sozialen Arbeit im Rahmen 
von Präsenzveranstaltungen an Wochenenden – ca. ein 
Mal pro Monat, Freitagnachmittag bis Sonntagmittag

▸ Ergänzend virtuelle Lehr- und Lernformen an ein bis 
zwei Wochentagen pro Woche in den Abendstunden in 
Livesessions

▸ Tutorielle Begleitung und Arbeitsaufgaben zum Selbst-
studium und zur Vertiefung der Inhalte, begutachtet 
durch unsere Dozierenden

▸ Pro Modul ca. 2 Wochenendtage in Präsenz und  
15 Stunden virtuelle Kontaktzeit und Vorlesungen

▸ Praxis: Praktikum im Umfang von 100 Arbeitstagen und 
Praxisreflexion an der HSD



Die studiengangsinterne Praxisphase dient der Anwendung 
und Erweiterung der im Studium erworbenen Kenntnisse 
und Fertigkeiten in ein bis zwei Tätigkeitsbereichen der So-
zialen Arbeit. Die Studierenden erwerben praxisrelevante 
Qualifikationen, haben Einblick in die Anwendung der im 
Studium vermittelten Kenntnisse und vertiefen unter Anlei-
tung ihr Wissen.

Eine Reflexion ihrer in der Praxis erworbenen Erfahrungen 
findet praktikumsbegleitend statt. Das Praktikum sichert 
damit auch die Erfüllung der Voraussetzungen der staatli-
chen Anerkennung.

100 Tage lange Praxis pur

Im Studium ist ein Praxisanteil von insgesamt 100 Tagen zu 
leisten. Das Praktikum wird regulär im 5. Fachsemester ab-
solviert. In Einzelfällen kann es aber auch schon vor dem 
5. Fachsemester begonnen oder berufsintegriert absolviert 
werden.

Bis zu zwei Praktikumsstellen - für maximale Einblicke

Das Praktikum kann auf bis zu zwei Praktikumsstellen auf-
geteilt werden. Anstelle eines langen Praktikums in einer 
Tätigkeitsstelle erhalten Sie so in zwei Phasen Einblicke in 
verschiedene Einrichtungen und Arbeitsfelder

Praktikum beim eigenen Arbeitgeber möglich

Wenn Sie neben dem Studium in einem Handlungsfeld der 
Sozialen Arbeit tätig sind, können Sie das Praktikum auch 
bei Ihrem Arbeitgeber absolvieren. Eine solche dauerhafte 
praktische Tätigkeit kann als Praxisanteil entsprechend des 
tatsächlich geleisteten Stundenumfangs anerkannt werden.



Mögliche Arbeitsfelder 
(Beispiele)

Soziale Arbeit in  
Organisationen, Institutionen, Unternehmen und NGOs

▸ Gesundheitshilfe, Einrichtungen des Gesundheits-
wesens, wie z. B. Krankenhäuser

▸ Management sozialer Dienste

▸ Soziale Dienste in Jugend-, Sozial- und Gesundheits-
ämtern

▸ Geschäftsführung und Sozialplanung für Vereine und 
Verbände

▸ Gemeinwesenarbeit und interkulturelle Sozialarbeit

▸ Beratungsdienste bei Trägern der freien Wohlfahrts-
pflege und -verbände, für Vereine und Gesellschaften, 
für allgemeine Lebensberatung sowie zielgruppen-
spezifische Beratungseinrichtungen

▸ Soziale Arbeit in der Entwicklungshilfe oder in Wohn-
stätten und Heimen

Soziale Arbeit in  
vielfältigen Bereichen des öffentlichen Lebens

▸ Bildungs-, Kultur- und Freizeitbereich: Jugend- und 
Erwachsenenbildungsstätten, soziokulturelle Zentren, 
Freizeitpädagogik, Tourismus

▸ Wirtschaft und Verwaltung: Sozialberatung, Suchtbera-
tung, Sozialmanagement, Personal- und Organisations-
entwicklung, Beschäftigungsprojekte



Soziale Arbeit mit  
unterschiedlichen Klient*innen

▸ Kinder, Jugendliche und Familien: Jugendarbeit, Erzie-
hungsberatung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Er-
ziehungsbeistandschaft, Sozialpädagogische Familien-
hilfe, Betreuungshilfe, Heime, Kinderdörfer, Kinder- und 
Jugendnotdienst, Adoptionsvermittlung, Pflegefamilien-
beratung, Amtsvormundschaft

▸ Älteren Menschen: Alten- und Pflegeheime, ambulante 
soziale Dienste, Altentagesstättenleitung, Freizeitver-
anstaltungen mit älteren Menschen, Seniorenbüros und 
-genossenschaften

▸ Menschen mit Erkrankung und in Lebenskrisen: Straßen-
sozialarbeit, Drogenberatung, sozialtherapeutische 
Arbeit mit Suchtabhängigen, Hospize, Dienste der 
Krankenkassen, Kureinrichtungen, Betreuung nach dem 
Betreuungsrecht, sozialpsychiatrischer Dienst

▸ Menschen mit Behinderung: Werkstätten für Behinderte, 
ambulante und stationäre Behindertenhilfe, Integrative 
Arbeit

▸ Menschen in schwierigen Lebenslagen: Kriseninterventi-
on, Suizidprävention, Frauenhäuser, Sozialarbeit bei der 
Polizei, Arbeit mit Migrant*innen, soziale Justizarbeit 
wie Bewährungs-, Jugendgerichts-, Straffälligenhilfe, 
ambulante und stationäre Arbeit mit wohnungslosen 
Menschen



Studieninhalte

Grundlagen
▸ Einführung in die Soziale Arbeit

▸ Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens

▸ Kommunikation und Beratung

▸ Psychologie in der Sozialen Arbeit

▸ Grundlagen der Soziologie

▸ Grundlagen der Pädagogik

Gesellschaftlicher Kontext
▸ Handlungs- und Professionstheorien der sozialen Arbeit

▸ Rechtliche Grundlagen der sozialen Arbeit

▸ Wohlfahrtsstaat, Sozialpolitik, Sozialraum

▸ Sozialmanagement und Sozialökonomie

▸ Gender und Diversity in der sozialen Arbeit

▸ Interkulturelle Kommunikation

Erweiterte Handlungskompetenzen
▸ Berufs- und Wissenschaftsethik

▸ Ästhetische Praxis

▸ Medienpädagogik und Medienkompetenz

▸ Sozialrecht

▸ Sozialpsychologie und pädagogische Psychologie

▸ Gesundheitsförderung und Prävention



Zielgruppen, Settings, Fallarbeit
▸ Soziale Arbeit im Kontext von Inklusion und 

 Behinderung

▸ Soziale Arbeit mit Kindern und Familien  
(Kinder- und Jugendhilfe I)

▸ Soziale Arbeit mit Jugendlichen und jungen 
 Erwachsenen (Kinder- und Jugendhilfe II)

▸ Klinische Sozialarbeit und Suchthilfe

▸ Sozialen Arbeit mit älteren Menschen

▸ Verwaltungslehre und Verwaltungsrecht

Praktikum und Praxisreflexion
▸ Praktikum (100 Arbeitstage) inkl. Supervision und  

Praxisreflexion

Graduation
▸ Management, Persönlichkeit und Führung

▸ Fallarbeit und Case Management

▸ Kolloquium zur Begleitung der Bachelorarbeit

▸ Bachelorarbeit

Durch Anrechnung von in Aus- und Weiterbildung erwor-
benen Kompetenzen lässt Ihr Studium gegebenenfalls. 
verkürzen. Dies prüfen wir auf Antrag gern für Sie.



Ihr Studium an der HSD Hochschule Döpfer bietet Ihnen ei-
nige Vorteile, durch die Beruf, Studium und Privatleben sehr 
gut vereinbar sind: 

▸ Innovative Organisationsformen Ihres Studiums parallel 
zum Beruf möglich

▸ Enger Praxisbezug im Studium

▸ Individuelle und intensive Betreuung

▸ Kleine Studiengruppen mit Nähe zu den  Professor*innen

▸ Studieren in familiärer Atmosphäre

▸ Flexibel Studieren mit optimierten Präsenzzeiten und 
dem Einsatz moderner Lehr- und Lernmethoden

▸ Zulassung ohne NC

Ihre Vorteile an der  
HSD Hochschule Döpfer



Die HSD Hochschule Döpfer ist Teil der Döpfer Gruppe. Mit 
mehr als 30 Jahren Erfahrung im Bildungsbereich und in-
zwischen vielen tausend Absolvent*innen zählen wir mit 
einem umfangreichen Angebot an Bachelor- und Master-
studiengängen sowie begehrten Aus- und Weiterbildungen 
zu den führenden Bildungseinrichtungen im Gesundheits- 
und Sozialwesen. Wir sind mit unseren vier Unternehmens-
bereichen deutschlandweit vertreten:

Die Döpfer Gruppe

Hamburg

Rheine

Schwandorf

Regensburg

München

Köln

Düsseldorf

Potsdam

Krefeld

Kelheim

Nürnberg

HSD Studienorte

Döpfer Schulstandorte

Döpfer Akademie Standorte

Praxisverbund Standorte
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▸ Lebenslauf

▸ Nachweis der Hochschulzugangs berechtigung  
(z. B. Abiturzeugnis)

▸ Bitte nutzen Sie unser Online-Bewerbungsformular auf 
der Website: www.hs-doepfer.de/bewerbung

HSD Hochschule Döpfer
Potsdam | Köln | Regensburg | Hamburg | Online
Studienberatung · Tel.: (0221) 130 587-70 
E-Mail: studienberatung@hs-doepfer.de

www.hs-doepfer.de

Die Hochschule Döpfer ist staatlich anerkannt sowie akkreditiert durch:


